
Protokollauszug
aus der

Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Grevesmühlen 
vom 19.03.2018

Top 6 Eckdaten zum Haushaltsplan 2018

Frau Lenschow erläutert das Grundgerüst des Haushaltsplanes. 

Herr Dr. Anderko ist der Meinung, dass es keine anderen Möglichkeiten gebe, als 
Investitionen zu verschieben und Kredite aufzunehmen. 

Frau Münter fragt nach, ob schon abgeklärt wurde, Mittel vom Land für solche be-
sonderen Situationen zu erhalten.

Herr Prahler verneint dieses.

Sachverhalt: 

Durch die Kämmerei wurde der Entwurf des Haushaltsplanes nach Anmeldung 
durch die Fachbereiche aufgestellt. Der Haushaltsplan kann sowohl im Ergebnis- als 
auch Finanzhaushalt keinen Ausgleich erreichen. Daher ist im Hauptausschuss zu 
beraten, wie weiter verfahren werden soll. 

Beschluss:   

Der Hauptausschuss nimmt die Eckdaten zum Entwurf des Haushaltsplanes der 
Stadt Grevesmühlen für das Jahr 2018 zur Kenntnis.
Der Hauptausschuss hat sich geeinigt folgende Investitionen zu verschieben und 
keine Kredite dafür aufzunehmen:
Große Unterhaltungsmaßnahmen:

 Zentrales GFM Parkettsanierung Eing./Flure EG H1
 Fußmatten H2
 Abbruch Garagen 1 Block AWG
 GS Fritz-Reuter Austausch Fenster
 Internetanschluss 4 Räume (nochmals prüfen)
 RS Wasserturm Entkalkungsanlage
 Kita Lustgarten Malerarbeiten Fassade
 Sportstätten Umstellung LED FR-Halle
 Fallrohre MZH

Investitionen:
 Zentrales GFM Raucherunterstand
 Brandschutz Schlauchanhänger
 Schulcampus Minus 50.000,- = 200.000,- €
 Sportstätten Anzeigentafel Minus 3.500,- = 3.500 € = (50% durch 

Sponsoring)



 Gemeindestraßen Rosenweg Minus 100.000,- = 100.00,- €
 Platz vor VR = 50.000,- €
 Bootsanleger Vielbecker See 150.000.- €

Der Saldo aus Aufwendung und Erträgen soll auf null verändert werden. 

Der Hauptausschuss spricht sich einstimmig dafür aus, dass der Haushaltsplan nicht 
mehr in den Fachausschüssen beraten wird.
  


